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Rosenkranzgebet 
Im Marienmonat Oktober beten wir jeweils am Sonntagabend gemeinsam den Rosenkranz in der Wall-
fahrtskapelle; wir bieten wieder verschiedene Arten an, diesen zu beten. Einzelheiten finden Sie beim 
jeweiligen Datum 

 
3. Oktober 19.00 Uhr 
Transitus des Hl. Franziskus 
Franz von Assisi starb am Samstag 3. Oktober. Aus der Überzeugung heraus, dass der Tod nicht das letzte 
Wort hat, feiern wir in der Franziskanischen Familie das Sterben des hl. Franziskus und der hl. Klara als 
Übergang ins Leben. Dabei bleiben wir nicht im Tod stehen, sondern bedenken den Übergang vom Leben ins 
Leben. Diesen Übergang (lat. Transitus) haben die beiden Heiligen aus Assisi sehr bewusst gefeiert. Es gibt 
viele Dokumente, die darüber berichten. 
Wir wollen uns erinnern an den hl Franziskus, sein Leben, sein Handeln, sein Sterben und daran, was er uns 
damit auch heute noch mitteilen kann. Wir beginnen unsere Feier um 19.00 Uhr in der Klosterkirche. 
 
5. Oktober 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Kontemplationstag 
Zur Ruhe kommen – Inne halten: Ein Übungsmorgen für Personen, die schon Erfahrung mit Meditation/ 
Kontemplation haben.  Nach einem kurzen geistlichen Impuls folgen zwei Einheiten Schweigemeditation. 
Eine Einheit besteht aus zwei mal 25 Minuten Sitzen im Schweigen, unterbrochen von 5 Minuten 
schweigendem Gehen. Ein Austausch schließt den Morgen ab. Wenn Sie einen eigenen Gebetshocker haben, 
können Sie diesen gerne mitbringen. 
 
5. Oktober 19.00 Uhr 
Begrüßung des Sonntags 
Der Sonntag ist vieles... Beginn der Woche, (manchmal) arbeitsfrei, der Tag, an dem wir Zeit für Hobbys 
haben, Tag der Familie... aber auch MEHR! 
Der Sonntag ist ein kleines Osterfest, das wir bewusst feiern können. Das macht ihn besonders und deswegen 
begrüßen wir ihn um 19 Uhr mit einer kleinen Andacht mit Texten und Musik zur Einstimmung auf den 
Sonntag. 
 
6. Oktober 18.00 Uhr 
Biblischer Rosenkranz, Wallfahrtskapelle 
Im biblischen Rosenkranz werden die „heilbringenden Geheimnisse“ betrachtet. In ihnen wird die 
Zugewandtheit Jesu zu den Menschen deutlich. Zwei der fünf Geheimnisse sind: „Jesus, der den Tauben das 
Gehör schenkte“ und „Jesus, der die Blinden sehend machte“. 
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13. Oktober 18.00 Uhr 
Meditativer Rosenkranz, Wallfahrtskapelle  
Der Rosenkranz wurde ursprünglich entwickelt, um die Heilsgeschichte zu meditieren und sie mit dem 
eigenen Leben in Verbindung zu bringen. Diesen Aspekt wollen wir in der heutigen Rosenkranzandacht 
unterstreichen, indem wir die Bibelstellen zu den einzelnen Gesätzchen hören und mitbetrachten. 
 
20. Oktober 15.30 Uhr bis 17.30 Uhr 
Gemeinsam statt einsam 
Der Sonntag ist für viele Menschen der Tag der Familie, der Geselligkeit und Erholung. Was aber ist, wenn ich 
keine Familie in meiner Nähe habe oder alleinstehend bin? Dann sind Sie herzlich eingeladen: 
Unter dem Motto „Gemeinsam statt Einsam“ bieten wir einmal im Monat ein Treffen für Alleinlebende an, 
das Gelegenheit zum gemütlichen Beisammensein, Austausch und für gemeinsame Unternehmungen sein 
soll. Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung bei Frau H. Lux-Gerster, 
Tel.: 01 60/94 94 51 25 od. 0 27 53/6 04 04 
 
20. Oktober 18.00 Uhr 
Franziskanischer Rosenkranz, Wallfahrtskapelle 
Der franziskanische Rosenkranz entwickelte sich parallel zum heute viel bekannteren Rosenkranz mit den 15 
Geheimnissen, der vor allem von den Dominikanern verbreitet wurde. Er besteht aus Sieben Geheimnissen – 
aus lichtreihen und glorreichen: Verkündigung, Heimsuchung, Geburt Jesu, Besuch der heiligen drei Könige, 
Auferstehung und Aufnahme Mariens in den Himmel. 
 
27. Oktober, 18.00 Uhr 
Klassischer Rosenkranz, Wallfahrtskapelle 
Wir beten den Rosenkranz in der gewohnten Weise und betrachten die glorreichen Geheimnisse. 
 
Ausblicke auf November:  
Am 9. November findet im Garten des Hospizes wieder der Martinsmarkt statt. Als Abschluss feiern wir eine 
feierliche Orgelvesper mit der Weihung der grundsanierten Orgel.  
Am 11. November starten wir mit einem neuen Angebot, Arbeitstitel: Glaube im Gespräch. 
Angedacht sind Abende, an denen die Teilnehmer die Gelegenheit haben sollen, mit andern über ihren 
Glauben ins Gespräch zu kommen. Die Leitung dieser Abende hat Herr Heiner Meilwes, ehemaliger Leiter der 
Telefonseelsorge. 

Kontakt: 
Geistliches Zentrum Eremitage Franziskus 
Eremitage 11; 57234 Wilnsdorf 
E-Mail: info@eremitage-franziskus.de 
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